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Gemeinde Südeichsfeld                        Diedorf, den 25.03.2025 

Hauptausschuss 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

zur 4. Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Südeichsfeld am 13.03.2025 

 

 

Ort:  Dienststelle Diedorf, Sitzungssaal, Brückenstraße 3 

Beginn: 19:30 Uhr  

Ende:  22:00 Uhr 

  

anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anwesenheitsliste 

 

entschuldigt:  Herr Frank Sieland sowie sein Stellvertreter, Herr Alexander Meng 

   Herr Bertram Müller, OB Wendehausen 

 

Gäste:  Herr Christian Völker, GR  

Herr Thomas Grill, OB Diedorf 

  Herr Tobias Oberthür, OB Katharinenberg 

Frau Claudia Uthe, Protokollführerin 

 

 

Ablauf der Beratung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister, Herr Andreas Henning: 

- begrüßt die Anwesenden zur 4. Sitzung des Hauptausschusses 

 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister: 

- stellt Beschlussfähigkeit sowie ordnungsgemäße Ladung des Ausschusses fest 

- bei Sitzungsbeginn sind 5 HA-Mitglieder + Bürgermeister anwesend =  

6 Stimmberechtigte  

 

3.  Beschlussfassung der Tagesordnung 

 

Bürgermeister: 

- erfragt Anträge auf Ergänzung – keine 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

3. Beschlussfassung zur Tagesordnung 

4. Beratung und Beschlussfassung – Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom   

14.11.2024 

5. Vorabsprache zur Geschäftsordnung  

6. Informationen des Bürgermeisters zu Haushaltsresten der Gemeinde Südeichsfeld 

7. Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 27.03.2025 
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8. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 

9. Verschiedenes 

 

Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses:  7   

davon anwesend:     6      

Ja-Stimmen:      6    

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 

 

 

4. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung des Protokolls der Sitzung des   

Hauptausschusses vom 14.11.2024  

 

Herr Martin Stützer: 

- beantragt Streichung seiner Sitzung des Gemeinderates am 28.11.2024, Seite 4 

 

Anmerkung der Protokollführung: 

- wurde gestrichen 

 

Beschluss-Nr. 05-04/2025: Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung des Hauptausschusses 

vom 14.11.2024 

„Der Hauptausschuss der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der Sitzung vom 

14.11.2024 zu genehmigen.“ 

Abstimmungsergebnis:  

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses:  7  

davon anwesend:     6             

Ja-Stimmen:      5        

Nein-Stimmen:     0         

Enthaltungen:      1        

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Hauptausschus-

ses angenommen. 

 

 

5. Vorabsprache zur Geschäftsordnung 

 

Bürgermeister:  

- führt aus, dass die Überarbeitung der Geschäftsordnung dem neu gewählten Gemeinderat 

überlassen werden sollte 

- die von der Verwaltung unterbreiteten Änderungsvorschläge sind auf die Mustergeschäfts-

ordnung des Gemeinde- und Städtebundes abgestimmt 

- erbittet Behandlung der Thematik in den Fraktionen 

- plädiert hinsichtlich der Digitalisierung für die Beibehaltung der Einladungen zu den Sitzun-

gen in Papierform 

- zu besprechen wäre die Möglichkeit von Umlaufverfahren von Beschlüssen sowie digitale 

Sitzungen in Notlagen 

- spricht sich persönlich für Präsenzsitzungen aus 

- geht die Änderungsvorschläge der Verwaltung durch: 

1. schlägt vor, dass Anfragen in Selbstverwaltungsangelegenheiten (§ 9 GO), die von den 

Fraktionen und auch von einzelnen Gemeinderatsmitgliedern an den Bürgermeister gerich-

tet werden, mindestens 5 Arbeitstage vor der Sitzung dem Bürgermeister schriftlich vorzule-

gen sind  

 

Herr Karl-Josef Montag: 

- schlägt als Frist 3 Arbeitstage vor, damit am Wochenende vor den Gemeinderatssitzungen 

die Fraktionen zusammenkommen können   
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Herr Marcel Hohlbein: 

- befürwortet dies ebenfalls 

 

Bürgermeister: 

2. § 10 Einwohnerfragestunde 

wird gestrichen, da in Neubekanntmachung der Hauptsatzung enthalten 

3. § 15 Niederschrift – wird an jetzt angewendete Handhabung angepasst  
(4) „Abschriften von Niederschriften über öffentliche Sitzungen werden allen Mitgliedern des 
Gemeinderates im Ratsinformationssystem der Gemeinde Südeichsfeld digital zur Verfü-
gung gestellt. Die Bürger können auf der Internetseite der Gemeinde Südeichsfeld Einsicht 
in die Niederschriften über öffentliche Sitzungen nehmen.   

 

Herr Steffen Oberthür: 

- schlägt anstatt Formulierung „Ratsinformationssystem“ den allgemeineren Begriff „digitales 

Informationssystem“ vor  

 

Bürgermeister: 

4.    § 18 Zuständigkeiten 

(2) neuer Punkt 14 „die Beschlussfassung über die Wirtschaftspläne, Sonderfällungen    

und periodischen Betriebspläne im Kommunalwald“ 

5.    § 21 Zuständigkeiten des Bürgermeisters 

(7) wird auf Anraten des Rechnungsprüfers gestrichen, da außer- und überplanmäßige 

Ausgaben in der Hauptsatzung geregelt sind 

- erbittet Verständigung über Änderungen innerhalb der Fraktionen 

 

Herr Karl-Josef Montag: 

-  rät an, dass Ordnungsgeld (§ 2 (1) Satz 2) von 500 € auf 50 € abzumildern  

- sieht 500 € als unangemessen an – schreckt vor Ausübung eines Ehrenamtes ab 

 

Herr Marcel Hohlbein: 

-  plädiert für Beibehaltung des Ordnungsgeldes – Höhe ist diskutabel 

 

Herr Steffen Oberthür: 

- weist darauf hin, dass im RIS nicht die aktuelle Fassung der Mustergeschäftsordnung 

des Gemeinde- und Städtebundes eingestellt ist 

 

 

6. Informationen des Bürgermeisters zu Haushaltsresten der Gemeinde Südeichsfeld 
 
Bürgermeister: 

- beantwortet Anfrage von Herrn Gundolf Montag zu Kassenresten aus dem Jahr 2024 
o Benutzungsgebühren              2.000 € 

(vorwiegend Feuerwehreinsätze, die noch der Klärung mit den Versicherungen be-
dürfen) 

o Überhänge aus Wunsch- und Wahlrecht (Kitas)   3.060 € 
o Mieten/Pachten          680 € 
o Standgebühren            35 € 
o Friedhöfe           198 €  
o Benutzungsgebühren gemeindeeigene Einrichtungen  1.671 € 

 
Herr Uwe Metz: 

- erkundigt sich, ob auch Mahnverfahren geführt werden 
 
Bürgermeister: 

- bestätigt dies 
- gibt weitere Außenstände bekannt: 

 



4 

 

o Grundsteuer B       14.406 € 
o Grundsteuer A            226 € 
o Gewerbesteuer                 157.000 € 

(davon 90 T€ Altfall aus Hallungen) 
o Straßenausbaubeiträge Heyerode (aus 2016)     2.131 € 

(von 1,6 Mio. €) 
o Soll-Fehlbetrag                  132.000 € 

(ist mit Haushalt 2024 aufgelöst) 
 
Herr Karl-Josef Montag: 

- merkt an, dass es sich hierbei nur um Kassenreste handelt - die Frage wurde nach Haus-
haltsresten gestellt 

 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass sich diese Zahlen aus dem Haushalt ergeben  
 
Herr Martin Stützer: 

- erbittet die Einstellung in das Ratsinformationssystem 
 
Bürgermeister: 

- Zahlen finden sich in der Jahresrechnung wieder 
 
Herr Uwe Metz: 

- spricht die Abrechnung von Hilfeleistungen bei Feuerwehreinsätzen an 
 
Bürgermeister: 

- eine entsprechende Regelung ist aufgenommen 
- die Einsätze können bei den Krankenkassen abgerechnet werden 
- sieht eine Neukalkulierung als notwendig an; allein schon wegen dem Dazukommen von 

Hallungen 
 
 

7. Vorbereitung der Sitzung des Gemeinderates am 27.03.2025 
 
Bürgermeister: 

- verweist darauf, dass am heutigen Tag eine neue Fassung der vorläufigen Tagesordnung 
in das RIS eingestellt wurde 

- ergänzt wird auf Antrag der CDU-Fraktion  
o Beratung und Beschlussfassung: Kauf des Multicars in Lengenfeld unterm Stein 
o Beratung und Beschlussfassung: Kauf eines zusätzlichen Transporters für den Bau-

hofbereich Lengenfeld unterm Stein/Hildebrandshausen 
o Informationen/Sachstand zur Situation Müllabfuhr im Südeichsfeld 

- zusätzlich ist die Grundstücksveräußerung der im Amtsblatt ausgeschriebenen Grundstü-
cke in der Gemarkung Lengenfeld unterm Stein zu beschließen 
 

01. Eröffnung und Begrüßung 

02. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

03. Beschlussfassung der Tagesordnung 

04. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung des 

Gemeinderates vom 28.11.2025 

05. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Spielplatz Heyerode 

Bürgermeister: 
- sagt aus, dass die Maßnahme aus dem Ortschaftsbudget finanziert wird 
- es liegen 3 Angebote vor, die sich zwischen 140 und 149 T€ bewegen 
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- 100 T€ sind eingestellt, 15 T€ kommen dazu aus dem Baugrundgutachten für das Viadukt, 
welches nicht benötigt wird 

- die Maßnahme soll in diesem Jahr begonnen werden, die Fertigstellung soll im Jahr 2026 
erfolgen  

- der Ortschaftsrat war vor Ort eingebunden 

 

06. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Planungsleistungen Trassenumverlegung 
Radweg Diedorf – Heldra 

 
Bürgermeister. 

- informiert; dass die Fördermittel eingegangen sind, parallel läuft aber das Umweltgutachten 
- Planung wird komplett ausgeschrieben (Phasen 1 bis 9) 
- 4 Büros wurden angeschrieben; 2 Angebote sind eingegangen 

 
Herr Martin Stützer: 

- hinterfragt die genaue Projektbezeichnung (ist das Viadukt mit eingebunden?) und die Bau-
zeit 

 
Bürgermeister: 

- erläutert, dass das Gutachten bis Juli abgewartet werden muss 
- rechnet mit Baubeginn 2026; wobei die Arbeiten an der Brücke früher ausgeführt werden 

können 
- die Gesamtmaßnahme beläuft sich auf 3 Mio. € bei 75%iger Förderung 
- beziffert den Anteil der Gemeinde Südeichsfeld mit 500 T€, Treffurt mit 200 T€ 
- im Nachbarland Hessen läuft die Maßnahme unter „Hessen mobil“ 
- dort wird die Trasse geteert, in Thüringen geschottert 

 
Herr Martin Stützer: 

- denkt, dass die Bauzeit für den Radweg nicht länger als ein halbes Jahr in Anspruch nimmt 
- geht auf die Position „Örtliche Bauüberwachung“ in Höhe von 54 T€ ein - erscheint ihm zu 

hoch 
 
Herr Karl-Josef Montag: 

- gibt zu bedenken, dass die Bitumendecke in der Herstellung zwar teurer ist, die anfallenden 
Unterhaltungskosten für die Schotterdecke dagegen mit Sicherheit höher ausfallen 

- verweist darauf, dass die Beschlussfassung nach Haushaltsrecht nicht leistbar ist, da kein 
Haushalt vorliegt 

 
Bürgermeister: 

- räumt rein, dass die Vergabe vorbehaltlich des genehmigten Haushaltes erfolgt 
- der größere Anteil wird erst 2026 umgesetzt 
- ist ein bewusster Vorgriff - wird durch eine Verpflichtungsermächtigung geregelt 
- die Position Haushalt ist sehr unklar wegen fehlendem Bundes- und Landeshaushalt 
- sagt aus, dass die Gemeinde bisher aufgrund dessen auch keine rechtsaufsichtliche Würdi-

gung für das Sportlerheim in Lengenfeld unterm Stein erwirken konnte 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- erkundigt sich zum Stand Grundsteuern 
 
Bürgermeister: 

- die Mitarbeiterinnen arbeiten daran 
- schätzt den Bearbeitungsstand auf circa 70% an eingearbeiteten Bescheiden 
- plädiert aus Zeitgründen für den Vergabebeschluss 

 
Herr Martin Stützer: 

- möchte wissen, ob die einzelnen Punkte noch angesprochen werden können 
- hält die Kosten für Bauaufsicht für überzogen 
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Herr Karl-Josef Montag: 

- erachtet die Bauüberwachung gerade im Hinblick auf die Brücke als wichtig - nur so kön-
nen hinterher auftretende Mängel vermieden werden 

 

07. Beratung und Beschlussfassung: Jahresleistungsverzeichnis Baumaßnahmen 

Bürgermeister: 
- informiert, dass mittels Ausschreibung eine Firma für kleinere Reparatursachen ausgesucht  

wurde 
- dadurch kann sich die Verwaltung das Einholen von Angeboten ersparen 
- formell stehen 50 T€ pro Jahr zur Verfügung 
- das Planungsbüro hat einen Leistungskatalog erstellt, indem die Firmen die einzelnen Posi-

tionen bepreist haben 
- dadurch ist ein guter Vergleich möglich 
- der wirtschaftlichste Anbieter ist die Firma Sebastian Müller aus Heyerode - allerdings auf 

der Basis von 65 T€ 
 
Herr Marcel Hohlbein:  

- hält 50 T€ für die gesamte Gemeinde für zu wenig 
 
Bürgermeister: 

- denkt eine Laufzeit von einem Jahr mit Option auf Verlängerung um zweimal ein Jahr an 
 
08. Beratung und Beschlussfassung: Städtebaurechtlicher Vertrag Bebauungsplan 

Grenzblick Katharinenberg 
 
Bürgermeister: 

- verweist auf Beschlussfassung des B-Planes im Jahr 2023 
- im Genehmigungsverfahren wurde Ersatzbepflanzung beauflagt  
- die Kommunalaufsicht fordert nun einen Gemeinderatsbeschluss  
- gibt als weitere zu lösende Probleme den Parkplatz an der Bundesstraße (Zuständigkeit 

Christian Mehler) und die Einstufung Wald/Hecke oberhalb des Grenzblickes an (Zustän-
digkeit Forstamt) an 

 
09. Beratung und Beschlussfassung: Kauf des Multicars in Lengenfeld unterm Stein 
 
i.V.m. 
 
10.  Beratung und Beschlussfassung: Kauf eines zusätzlichen Transporters für den Bau-

hofbereich Lengenfeld unterm Stein/Hildebrandshausen 
 
 
Anträge der CDU-Fraktion: 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- sagt aus, dass die CDU-Fraktion den Kauf des Multicars in Lengenfeld unterm Stein voran-
treiben und parallel den Kauf eines Transporters bzw. Pritschenwagens anstoßen möchte, 
da in diesem Bauhofbereich nur 1 Fahrzeug zur Verfügung steht 

- die Anschaffungen für einen weiteren Multicar seien zu hoch 
 
Bürgermeister: 

- hält dagegen, dass für die 3 Mitarbeiter in diesem Bereich 3 Sitze in Fahrzeugen vorgehal-
ten werden 

- für die Ortschaft Hildebrandshausen wird kein eigenes Fahrzeug benötigt - dieser Standort 
wurde zugunsten der Jugendfeuerwehr aufgegeben 
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- merkt an, dass für den vorhandenen Multicar erst im zweiten Anlauf die technische Prüfpla-
kette erteilt wurde 

 
Herr Marcel Hohlbein: 

- hebt hervor, dass der bisher geleistete Mietpreis auf den Kauf angerechnet wird 
- bittet darum, den aktuellen Preis anzufragen, da bereits ein halbes Jahr vergangen ist  
- seiner Meinung nach sollte die Fahrzeugstruktur innerhalb der Gemeinde generell über-

dacht werden 
- räumt ein, dass die Multicars für den Winterdienst gut geeignet sind  

 
Herr Martin Stützer: 

- spricht die von Herrn Sandro Richardt in einer der letzten Gemeinderatsitzungen vorge-
brachten Anregungen an, dass ein zusätzliches Fahrzeug für andere Einsatzzwecke vorteil-
haft wäre 

 
Herr Marcel Hohlbein: 

- erbittet die Einstellungen in den Haushalt 
- beauftragt die Verwaltung mit der Vorbereitung 

 
Bürgermeister: 

- merkt an, dass der Kaufbeschluss erst bei Vorlage des Haushaltes wirksam werden kann 
 
11.  Grundstücksveräußerungen in Lengenfeld unterm Stein gemäß Ausschreibung im 

Amtsblatt vom 22.01.2025  
 
Bürgermeister: 

- informiert, dass sich als weiterer Tagesordnungspunkt die Grundstücksveräußerung der in 
Lengenfeld unterm Stein in der Januar-Ausgabe des Südeichsfeldbotens ausgeschriebe-
nen Flächen ergeben hat 

- verschiedene Angebote sind eingegangen 
- hat ein Grundstück hinter dem Lagerplatz der Firma Riese im Wert von 25 T€ im Vorfeld 

herausgenommen, um eventuell in Zukunft auf eine Tauschfläche zurückgreifen zu können 
 

- spricht das Thema Feuerwehrhäuser, auch Lengenfeld unterm Stein, an; verweist auf die 
im Ratsinformationssystem eingestellten Protokolle der Unfallkasse Thüringen 

 
12.   Informationen/Sachstand zur Situation Müllabfuhr im Südeichsfeld 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- wünscht im Namen der CDU-Fraktion einen Sachstandsbericht zur Müllabfuhr in unserer 
Gemeinde (vom AWB geforderte Verbringung der Mülltonnen an Sammelstandorte) 

- es muss unbedingt mit den Bürgern kommuniziert werden 
- möchte die Kreistagsmitglieder beauftragen, diese unhaltbare Situation an den Kreistag 

heranzutragen 
 
Bürgermeister: 

- teilt diese Meinung 
 

13. Anfragen der Gemeinderäte 

14. Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 

15. Anfragen der Bürger 

16. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 

17. Verschiedenes 
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8. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister: 
- gibt zur Kenntnis, dass am Montag nächster Woche ein Termin mit den Schulleitern der 

Grundschulen Lengenfeld unterm Stein, Diedorf und Heyerode sowie dem Bürgermeister 
zum Thema Schulnetzplanung beim Landrat stattfindet  

- es geht das Gerücht um, dass die Grundschule in Lengenfeld unterm Stein geschlossen 
werden soll 

- der Gemeinderat sollte sich zum Thema eine Meinung bilden 
- erinnert an die von der Gemeinde in der Vergangenheit initiierte Busanbindung für eine 

fünfte Klasse aus Lengenfeld unterm Stein und Hildebrandshausen nach Heyerode  
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- erfragt die Schülerzahl von Lengenfeld 
 
Bürgermeister: 

- es sind 94 Schüler 
- seinerzeit wurde ein Transport für Gymnasiasten als nicht zumutbar abgelehnt - das trifft für 

Grundschüler erst recht zu 
- die Schließung einer Grundschule trägt er keinesfalls mit 
- die Situation in Lengenfeld hat sich gegenüber dem Jahr 2019 grundlegend geändert - die 

Schulleiterstelle ist besetzt und auch der Förderverein leistet gute Arbeit 
- sieht als Hintergrund auch einen möglichen Gebäudeverkauf in Lengenfeld unterm Stein 
- die Leiterin der Grundschule Lengenfeld unterm Stein hat zu einem Termin eingeladen  

 
- gibt zum Windparkvorhaben Nazza-Falken an, dass die Gemeinde Südeichsfeld durch das 

Flächeneigentum der Ortschaft Hallungen berührt wird 
 

- kündigt die Festsetzung der Eintrittspreise für die kommende Schwimmbadsaison an 
(nächste HA-Sitzung) 
 

Herr Marcel Hohlbein: 
- erkundigt sich nach dem Stand der Baumaßnahme Hallunger Bad 

 
Bürgermeister:  

- sagt aus, dass der Boden eingebracht ist und noch gestrichen werden muss (in Eigenleis-
tung) 

- die Maßnahme war unumgänglich, da täglich 100 cbm Wasser weggelaufen sind 
- weitere anstehende Aktionen müssen in kleinen Schritten umgesetzt werden - der Be-

standsschutz für das Waldbad muss unbedingt beibehalten werden 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- erkundigt sich zur Straße Faulunger Tal 
 
Bürgermeister:  

- bezeichnet den Zustand als desolat 
- es muss eine Grundsatzentscheidung herbeigeführt werden – Sanierung oder Einziehung 

 
Herr Steffen Oberthür: 

- erfragt den Stand für Hildebrandshausen 
 
Bürgermeister: 

- berichtet, dass ein Förderantrag gestellt ist 
- mit dem Straßenbauamt gibt es Unstimmigkeiten bezüglich der Auffassung zum Zeitpunkt 

der Umstufung - 2011 oder 2023? 
- 1/3 der Straße (bis Rasen) wird mit 75 % gefördert – die darüber liegende Straße ist nur als 

Anliegerstraße eingestuft 
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Herr Steffen Oberthür: 
- erfragt die Meinung des Rechtsanwaltes 

 
Bürgermeister: 

- bestehen die Möglichkeiten, das Verfahren weiterzuführen oder auf einen Kompromiss ein-
zugehen 

 
Herr Steffen Oberthür: 

- verlangt das Herbeiführen einer Grundsatzentscheidung 
 
Bürgermeister: 

- führt aus, dass sich das Verfahren bereits über 3 bis 4 Jahre ohne Ergebnis hinzieht 
- würde Spritzdecke aufbringen und dies dem Landkreis in Rechnung stellen; parallel ist ein 

grundhafter Ausbau vorzubereiten 
 
Herr Steffen Oberthür: 

- weiß von zwei Stellen, die als Grundlage das Jahr 2011 annehmen 
- versteht den Rechtsanwalt mit dem Willen zur Klage nicht 

 
  
9. Verschiedenes 
 
Herr Karl-Josef Montag: 

- erinnert an seine Bitte, die Öffnungszeiten für die einzelnen Kitas zur Verfügung zu stellen 
 
Herr Uwe Metz: 

- interessiert sich für die Höhe der Kosten für die Inanspruchnahme des Wunsch- und Wahl-
rechtes 

 
- spricht den desolaten Zustand der Lindenstraße in Diedorf an und damit im Zusammen-

hang stehend die notwendige Kanalerneuerung durch den WAZ  
 

Bürgermeister: 
- geht auf den Anschluss Diedorfs an eine zentrale Abwasserentsorgung ein  
- Ausschreibung der Kläranlage wird derzeit auf den Weg gebracht 
- ist mit dem Zeitfenster für davon abhängige Straßensanierung nicht zufrieden 

 
Herr Uwe Metz: 

- erfragt die weitere Vorgehensweise bezüglich der maroden Holzbrücken am Ortsausgang 
Diedorf Richtung Heyerode 

 
Bürgermeister: 

- informiert darüber, dass die Brücken entfernt werden  
- es werden Rohre bzw. Durchlässe eingebracht und anschließend überbaut  

 
Herr Marcel Hohlbein: 

- spricht die Baumschnittarbeiten der TSI an der Landstraße zwischen Diedorf und Heyerode 
in der Zeit vom 3. bis 7. März an 

- die Maßnahme war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr erlaubt 
- seiner Auffassung nach sind kranke Bäume stehen gelassen worden – eine Hangsicherung 

aber nicht mehr gegeben  
- kann seiner Meinung nach so nicht bleiben 

 
Bürgermeister: 

- erklärt, dass bei Verkehrssicherungsmaßnahmen Baumschnitt das ganze Jahr über durch-
geführt werden darf 

- die Zuständigkeit liegt beim Straßenbauamt  
- zeigt sich mit der erbrachten Leistung auch nicht zufrieden 
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- führt aus, dass wegen der Fördermittel die geschlagenen Bäume dort verbleiben müssen 
- die Gemeinde hat kein Mitspracherecht – er wird sich aber beschweren 

 
Herr Martin Stützer: 

- spricht die letzte Zahlung der Aufwandsentschädigung für Fraktionssitzungen an 
- eine Sitzung wurde nicht angerechnet, weil die Sitzung nicht vor der Gemeinderatssitzung 

stattgefunden hat 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- bestätigt gleiche Verfahrensweise auch bei den CDU-Fraktionssitzungen 
 
Bürgermeister: 

- es wird in Zukunft so gehandhabt, dass am Jahresende maximal die doppelte Anzahl an 
Fraktionssitzungen gegenüber den Gemeinderatssitzungen angerechnet wird  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Andreas Henning    gez. Claudia Uthe 
Bürgermeister      Protokollführerin 


